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Herr Spruch, 20 Jahre, was haben Sie für 
dieses Jubiläum alles geplant? 
Alexander Spruch: Wie immer gilt 
auch 2018, dass jeder unserer Kunden 
den für ihn passendsten Wein bekom-
men soll. 2018 gibt es zwölf exklusive 
Jubiläumsweine, die einzeln, aber auch 
im Paket zur Verfügung stehen. Außer-
dem gibt es das ganze Jahr über ein 
Jubiläumsgewinnspiel, bei dem wir 
unter allen Bestellungen, die monatlich 
bei uns eingehen, tolle Preise verlosen. 
Als ganz besonderen Gewinn gibt es in 
der Jahressonderverlosung einen 2.000 
Euro Einkaufsgutschein bei Silkes Wein-
keller. Insgesamt gibt es 2018 Gewinne 
im Gesamtwert von 12.000 Euro.  

Zusätzlich werden wir das erste Mal ei-
nen Katalog erstellen. Darin enthalten 
sind einmalige Angebote sowie ein ex-
klusiver Blick in den Weinkeller und viele 
spannende Informationen zu unseren 
Weinen und Partnern.  

Frau Wohlfahrt, was steht sonst noch 
auf dem Programm? 
Felizitas Wohlfarth: 2018 wird es außer 
unserer Hausmesse Anfang März noch 
zwei Weinmessen geben. Am 21. April 
in München in der Burda Bar, Arabella-
straße 23. Dort werden wir vor Ort von 
20 Winzern unterstützt, die ihre Weine 
persönlich ausschenken und vorstellen. 
Und im Herbst im Raum Frankfurt, auch 
dort werden 20 Winzer vor Ort sein und 
es gibt eine erlesene Auswahl an Wei-
nen zur Verkostung.

Das ganze Jahr über bieten wir unseren 
Kunden exklusive Vorteile und schöne 
Überraschungen. Das reicht von un-
schlagbaren Preisvorteilen und Rabat-
ten hin zu Wein-Accessoires, die wir zu 
bestimmten Aktionszeiträumen den Pa-
keten beilegen.

Wie kamen Sie auf die Idee, die erwähnten 
zwölf Weine exklusiv für Sie abfüllen zu 

Glückwunsch  
zum 20. Geburtstag
Silkes Weinkeller in Mettmann wurde 1998 gegründet

Mainz ist eine von nur neun 
„Great Wine Capitals“ welt-
weit. Tatsächlich leben die 

Mainzer inmitten einer unglaublichen 
Weinvielfalt, die natürlich das wirt-
schaftliche und kulturelle Leben auch 
des Umlands prägen. Nicht weniger als 
sieben Weinbauregionen liegen etwa 
eine Autostunde rund um Mainz. Was 
diese Weinvielfalt geschmacklich be-
deutet, kann man vom 16. – 18. März 
auf der RegioWein in Mainz entdecken, 
erleben und kaufen. 

Über 40 Winzer aus den Regionen 
Mosel, Mittelrhein, Nahe, Rheingau, 
Rheinhessen, Hessische Bergstraße 
und Pfalz, viele mit Auszeichnungen, 
etwa auch mit Medaillen des Magazins 
selection, stellen ihre Weine vor. Natür-

lich kann man die Weine auch direkt 
vor Ort kaufen – und muss sich nicht 
einmal mit dem Schleppen abmühen: 
Der Veranstalter liefert den Wein direkt 
ans Auto, auch wenn der Besucher erst 
einen Tag nach Messeschluss zum Ab-
holen kommt. Übrigens: Die Eintritts-
karte für die Rheinland-Pfalz Ausstel-
lung, „Gastgeber“ der RegioWein, gilt 
auch als ÖPNV-Ticket. 

Wer die Weinregionen etwas besser 
kennenlernen will, für den gibt es 
„Wein & Wandern-Infoflächen“. Große 
Wanderkarten zeigen die vier schöns-
ten Weinwanderwege jeder Weinregi-
on, Flyer mit Karte und Informationen 
zu den Wanderwegen gibt es gratis 
zum mitnehmen. �
� Jens Schinkel

RegioWein 
Verlockungen einer Great Wine Capital

Alle, die ihr  
Wochenende mit  

den leckeren Verlockungen  
der Great Wine Capital in Mainz  
einleiten wollen: Am Freitag den  

16. März hat die RegioWein  
bis 21 Uhr geöffnet.  

Samstag und Sonntag sind  
die Öffnungszeiten  
von 10 bis 18 Uhr.

16.–18. März 2018

lassen und was ist das Besondere daran?
Alexander Spruch: Wir haben in Ge-
sprächen und Verkostungen mit unse-
ren langjährigen Partnern Weine ent-
deckt, die in dieser Zusammenstellung 
sonst nicht auf den Markt gebracht wer-
den und deren Qualität und Genuss uns 
nachhaltig beeindruckt haben. Daher 
bringen wir zwölf exklusive Wein-Krea-
tionen auf den Markt, die eigens für das 
Jubiläum und in Zusammenarbeit mit 
bekannten Winzern und Weingütern 
«auf die Flasche gebracht» wurden. 

Das Besondere dabei: Diese Weine gibt 
es nur bei Silkes Weinkeller und nur im 
Jahr 2018! Mal war es ein bestimmtes 
Barriquefass, das bei einer Verkostung 
schlicht beeindruckt hat, mal eine Se-
lektion aus bereits bekannten Wein-
bergslagen, die in einer solchen Güte 
bis jetzt noch nicht bekannt war. Ge-
mein ist ihnen allen, dass die Hand-
schrift der individuellen Persönlichkei-
ten schmeck- und erlebbar geblieben 
ist. Von La Rioja Alta aus Spanien, über 
Nativ aus Italien bis hin zu Manz aus 
Deutschland haben erstklassige Wein-
güter in diesem Projekt mit Silkes Wein-
keller zusammengearbeitet. 

Wolfgang Hubert hat sich mit Alexander Spruch, dem ältesten Sohn der 
Gründerin und Leiter Bestandskundenmanagement und Newslettermar-
keting, sowie Marketing Manager Felizitas Wohlfarth über die Pläne von 
Silkes Weinkeller in diesem Jahr unterhalten.

Welche Länder und Regionen werden 
2018 bei Ihnen im Fokus stehen?
Felizitas Wohlfarth: Weiterhin ste-
hen Italien und Spanien sehr weit vor-
ne in der Gunst der Freunde von Silkes 
Weinkeller. Trotzdem steigt das Inter-
esse an Entdeckungen aus Frankreichs 
Rhône-Tal und auch Südafrika. Seien 
Sie gespannt.

Welche Rebsorten waren bei Ihnen 
2017 Verkaufsschlager, welche könn-
ten es 2018 sein?
Alexander Spruch: Es sind weniger 
Rebsorten, die auffallen, vielmehr zeigen 
sich bestimmte Typizitäten, die offen-
sichtlich begeistern. Körperreiche, inten-
sive, fruchtbetonte und harmonisch-
runde Weine waren und sind noch 
immer klar im Fokus unserer Kunden.

Wie viele Artikel haben Sie derzeit im 
Programm und wohin soll die Reise in 
den nächsten Jahren gehen?
Felizitas Wohlfarth: Aktuell sind es 
circa 1.300. Wir denken, in den nächs-
ten Jahren an die 1.500 Weine im An-
gebot und vor allem auch verfügbar 
zu haben. Mal sehen, was unsere Kun-
den sich wünschen.

Alexander Spruch

„Seien Sie gespannt.”
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